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Presseinformation 
 

Die Ratsversammlung der Stadt Geesthacht hat am 10. September 2021 die Satzung über 

die Versorgung von Grundstücken mit Fernwärme erlassen. Mit Inkrafttreten der Satzung 

leistet die Stadt Geesthacht gemeinsam mit den Stadtwerken einen wichtigen Beitrag zum 

Klimaschutz, denn Fernwärme ist nicht zuletzt durch Ihren Primärenergiefaktor von 0 deutlich 

klimafreundlicher als Einzelfeuerungsanlagen.  

Sofern für die Gebäude eine Wärmeerzeugung oder -einspeisung auf Basis regenerativer 

Energien erfolgen kann, werden mit dieser zentralen Lösung gleich ganze Quartiere erfasst. 

Die Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen, die sowohl Strom als auch Wärme erzeugen, arbeiten 

deutlich effizienter und emissionsärmer als herkömmliche Heizungsanlagen im Quartier. 

Bereits heute werden 60% der Wärme und 10 % des Strombedarfes klimaneutral in BHKW 

(Blockheizkraftwerken) erzeugt.  

Stadt und Stadtwerke sehen sich gemeinsam in der Verantwortung, die Bürgerinnen und 

Bürger bei der notwendigen Klimawende zu begleiten. Mit dem Ausbau der regenerativen 

Wärmeversorgung wollen die Stadtwerke zudem Mieter, Gebäudeeigentümer und die 

Wohnungswirtschaft mit Blick auf Ökologie und Ökonomie beim Erreichen der 

Klimaschutzziele unterstützen.  

Sofern ein Gebäude sich nicht zu 100 % selbst mit regenerativer Heizenergie versorgen 

kann, ist ein Anschluss an das Wärmenetz der Stadtwerke Geesthacht bei Neubau oder 

Austausch der Heizungsanlagen Pflicht. 

„Wo ein Anschlusszwang besteht, dort besteht auch ein Anschlussrecht. Mit den 

Stadtwerken Geesthacht als Partner wollen und müssen wir die geltenden oder noch zu 

erwartenden Klimaschutzziele erreichen“, das ist Bürgermeister Olaf Schulze besonders 

wichtig. Denn mit dem Inkrafttreten des Klimaschutzgesetzes Schleswig-Holstein wird 

Geesthacht verpflichtet werden, eine städtische Wärmeplanung für die Stadt vorzulegen, mit 

der die Ziele und Maßnahmen der Energiewende in Geesthacht aufgezeigt werden sollen. 
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